FEG Zürich-Helvetiaplatz, 10. Oktober  2010

Was erwartet Gott von meinen Gaben?
Reihe: Ich bin begabt! (4/4)
Schriftlesung: 1.Korinther-Brief 13, 1-13
Einleitende Gedanken

Welchen Einfluss haben wir auf das Wirken des Heiligen Geistes?
………………………………………………………………………………………………………………

„Legt dem Wirken des Heiligen Geistes nichts in den Weg!“ 1. Thessalonicher 5, 19.
Bibelstellen zum Nachschlagen: 1. Korinther 14, 29-33; Galater 5, 15
I. Gott will einen massvollen Einsatz

Wenn uns Gott Gaben schenkt, welche Schlussfolgerung ist selbstverständlich?
………………………………………………………………………………………………………………
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„Jeder soll den anderen mit der Gabe dienen, die er von Gott bekommen hat. Wenn ihr das tut, erweist ihr euch als gute Verwalter der Gnade, die Gott uns in so vielfältiger Weise schenkt.“ 1. Petrus 4, 10.
Wie gross schätzt Du das Gabenpotenzial ein, das bei Dir brach liegt?

(klein)    1      2      3      4      5      6      7      8      9      10    (gross) 
Wie beurteilt Gott unseren Einsatz für sein Reich?
………………………………………………………………………………………………………………

Welches geistliche Grundprinzip können wir auch auf die Gaben anwenden?

………………………………………………………………………………………………………………

Wie lautet der Grundwert 8 unserer Gemeinde? ……………………………………………………………………

Welcher Unterschied besteht zwischen Perfektion und Bestmöglich?

………………………………………………………………………………………………………………

Weshalb mahnt Jakobus zur Vorsicht, Lehrer der Gemeinde zu werden?
………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: Maleachi 1, 8; Matthäus 11, 11; 25, Matthäus 14-30; Lukas 12, 48; Lukas 13, 7; Römer 12, 6-8; Kolosser 3, 17; Epheser 4, 7; 1. Timotheus 4, 14; 2. Timotheus 1, 6-7; 1. Petrus 4, 10-11; Jakobus 3, 1; Offenbarung 3, 8
II. Gott will eine liebevolle Umsetzung

Welche Probleme hatten die Christen in Korinth mit den Gaben?
………………………………………………………………………………………………………………

„Er hat die Botschaft von Christus, die wir euch gebracht haben, in eurer Mitte so nachhaltig bekräftigt, dass euch nicht eine von den Gaben fehlt, die er in seiner Gnade schenkt.“ 1. Korinther 1, 6-7.
Was ist viel wichtiger und Bedeutungsvoller als die Gaben?
………………………………………………………………………………………………………………

„Gott hat uns den Heiligen Geist gegeben und hat unser Herz durch ihn mit der Gewissheit erfüllt, dass er uns liebt.“ Römer 5, 5.
Wie kannst Du wissen, ob Du von dieser Liebe bestimmt bist?
………………………………………………………………………………………………………………

„Das soll also euer Ziel sein: ein Leben, das von der Liebe bestimmt wird.“ 1. Korinther 14, 1.
An wen ist die Liebe gebunden? …………………………………………………………………………………

„Die Frucht hingegen, die der Geist Gottes hervorbringt, besteht in Liebe, Freude, Frieden, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue,  Rücksichtnahme und Selbstbeherrschung.“ Galater 5, 22-23.
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Bibelstellen zum Nachschlagen: Hos.6, 6; Römer 5, 5; Matthäus 7, 21-23; Johannes 15, 2; Römer 12, 3; 1. Korinther 1, 6-7; 1. Korinther 12, 26.31; 1. Korinther 13, 1-3; 1. Korinther 14, 1; Galater 5, 13-14.15.22-23; 1. Timotheus 3, 6; 1. Petrus 5, 3; 1. Johannes 4, 9-10; Hebräer 13, 1-2

III. Gott will eine klare Ausrichtung

Welcher Gefahr bin ich ausgesetzt, wenn ich besonders „attraktive“ Gaben habe? 
………………………………………………………………………………………………………………

Warum sagt Jesus den Jüngern, sie sollen sich nicht über die Gaben freuen?
………………………………………………………………………………………………………………

Wie gross ist Deine Freude über die Tatsache, dass Du in den Himmel kommst?

(klein)    1      2      3      4      5      6      7      8      9      10    (gross)
„Er öffne euch die Augen des Herzens, damit ihr erkennt, was für eine Hoffnung Gott euch gegeben hat, als er euch berief, was für ein reiches und wunderbares Erbe er für die bereithält, die zu seinem heiligen Volk gehören.“ Epheser 1, 18.
Bibelstellen zum Nachschlagen: Lukas 10, 17-20; Römer 6, 23; Epheser 1, 18-20; Epheser 2, 8-9; 1. Petrus 5, 4
Schlussgedanke

 „Gott möge euch die Kraft geben, all das Gute zu tun, das nach seinem Willen durch euch geschehen soll. Durch Jesus Christus möge er in unserem Leben das bewirken, woran er Freude hat. Ihm gebührt die Ehre für immer und ewig. Amen.“ Hebräer 13, 21.
 „Lasst in eurem Eifer nicht nach, sondern lasst das Feuer des Heiligen Geistes in euch immer stärker werden. Dient dem Herrn.“ Römer 12, 11.
Bibelstellen zum Nachschlagen: Matthäus 17, 10; Lukas 22, 26; Römer 12, 11; 1. Korinther 9, 16; 2. Petrus 1, 3; Hebräer 13, 21
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Info Box


Der nächste Vertikal-Kurs startet im November. Lade Deine Freunde und Bekannten ein (Flyer auf dem Infotisch)


Vielen Dank für die finanzielle Unterstützung – Gott wird Deine Grosszügigkeit schätzen.


Achtung! 17. Oktober 10, kein Gottesdienst im Volkshaus!


So., 31. Okt. 10, Gemeindetag im GZ Hirzenbach (siehe Flyer)


Nächstes Samstags-Seminar, 30. Oktober 10, nicht verpassen! Thema: Eine Bibel – viele Übersetzungen. Wer die Wahl hat, hat die Qual…


Sie sind jeden Sonntag zu unseren�Gottesdiensten willkommen!


� HYPERLINK "http://www.feg-zuerich.ch" �www.feg-zuerich.ch�


feg-zuerich@gmx.ch
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